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Axpo Gruppe präsentiert Stromtarifmodell der 

Zukunft 

Die Axpo Tochter CKW hat heute ein neuartiges Tarifmodell für die 

Energiezukunft präsentiert. Das Modell schafft Anreize, dass die Kundinnen 

und Kunden ihren Stromverbrauch so gut wie möglich über den Tag 

verteilen und so mithelfen, unnötige Leistungsspitzen im Stromnetz zu 

verhindern. Zudem hat CKW bekannt gegeben, die Strompreise 2025 um 

rund 30% zu senken.  

 

Das heute noch weit verbreitete Stromtarifmodell mit Hoch- und Niedertarif stammt 

aus Zeiten mit deutlich weniger Variabilität auf der Erzeugungsseite bei tiefem 

Verbrauch in der Nacht und Bezugsspitzen mittags und abends. Doch mit dem 

Ausbau der Photovoltaik haben die Produktionsspitzen zugenommen und sie sind 

unregelmässiger geworden, da je nach Sonneneinstrahlung die Stromproduktion 

variieren kann. Ausserdem steigt der Stromverbrauch durch den vermehrten 

Umstieg auf eine nachhaltigere Elektromobilität und den Ausbau von Wärmepumpen 

stark an.  

 

Der Stromüberschuss im Sommer und der Strommangel im Winter werden sich in 

Zukunft verschärfen. Die Herausforderung der kommenden Jahre liegt deshalb darin, 

möglichst viel Photovoltaik, elektrische Wärmepumpen und E-Mobilität ins 

Energiesystem integrieren zu können und gleichzeitig die Investitionen in 

Erzeugungskapazitäten und den Netzausbau und somit auch die Kosten für die 

Bevölkerung und das Gewerbe möglichst tief zu halten.  

 

Gerade für die Netzinfrastruktur bedeuten diese Entwicklung eine hohe Belastung. 

Sie muss die zusätzliche Produktion und den zusätzlichen Verbrauch zuverlässig 

transportieren können, weshalb Netzverstärkungen, neue Stromleitungen und 

Trafostationen notwendig sind. Jedes Jahr investiert die Axpo Gruppe Dutzende 

Millionen Franken in das eigene Netz in der Schweiz, welches sich über rund 10 000 

Kilometer erstreckt.  

 

Die Axpo Tochter CKW hat nun reagiert und heute ein neuartiges Tarifmodell für die 

Energiezukunft präsentiert. Das Modell belohnt Kundinnen und Kunden, die  ihren 

Verbrauch so gut wie möglich über den Tag verteilen und damit das Netz entlasten. 

Dies entlastet nicht nur die Infrastruktur, sondern führt auch zu tieferen Kosten für 

alle Kundinnen und Kunden, die ihren Stromverbrauch anpassen.  

 

 

http://www.ckw.ch/tarife2025
http://www.ckw.ch/tarife2025


 

 

2/3 

Tarif setzt Anreiz, Solarstrom tagsüber gezielter zu nutzen 

 

Konkret bedeteut dies: Der Hoch- und Niedertarif zu Tag- und Nachtzeiten fällt weg. 

CKW will damit einen Impuls setzen, Solarstrom tagsüber gezielter zu nutzen. Weiter 

schafft CKW mit einem Netz-Leistungstarif für Privatkunden Anreize, das Netz nicht 

mit hohen Leistungsspitzen zu belasten – bei Geschäftskunden mit einem Verbrauch 

von mehr als 50'000 kWh pro Jahr wendet CKW dieses Preismodell bereits seit 

Längerem an. Mit dem neuen Netz-Leistungstarif wird der Preis nicht nur auf Basis 

der verbrauchten Kilowattstunden (kWh) berechnet, sondern auch auf der maximal 

in Anspruch genommenen Leistung, die in Kilowatt (kW) gemessen wird. 

 

Dieser fortschrittliche und innovative Ansatz ist nur möglich, weil CKW als erstes 

grösseres Versorgungsunternehmen alle herkömmlichen Stromzähler mit digitalen 

Smart Metern ersetzt hat.  

 

Weitere innovative Tarifmodelle werden geprüft 

 

Dieses neue Tarifmodell schafft in Kombination mit der Umstellung auf Smart Meter 

die Basis, damit CKW zukünftig weitere innovative Tarife anbieten kann. So 

beabsichtigt das Unternehmen mittelfristig die Einführung von unterschiedlichen 

Sommer- und Wintertarifen. Tagsüber im Sommer wird die Schweiz dank dem 

grossen Zubau von PV-Anlagen verstärkt Stromüberschüsse haben. Dadurch werden 

die Preise im Sommer tiefer, während sie im Winter steigen. 

 

Zusätzlich könnten künftig Leistungsspitzen dynamisch bepreist werden. So würde 

gezielt ein Anreiz geschaffen, Strom an sonnigen Tagen über den Mittag zu 

verbrauchen. Oder umgekehrt, das Netz während hoher Belastungen beispielsweise 

durch intelligente Steuerung von flexiblen Verbrauchern wie Elektroauto, 

Wärmepumpe oder Warmwasserboiler zu entlasten. CKW prüft solche Modelle.  

 

Strompreise 2025: Endkunden der Axpo Gruppe zahlen 30% weniger  

 

Gleichzeitig mit der Ankündigung dieses neuartigen Tarifmodells gab die Axpo 

Tochter CKW heute einen Ausblick auf die Stromtarife 2025. Die internationalen 

Marktpreise für Energie haben sich seit dem Höchststand in 2022/23 deutlich erholt. 

Die CKW kann unter anderem darum ihre Tarife per 2025 stark senken: Für 

Privatkunden wird Strom rund 30 Prozent günstiger, für Geschäftskunden rund 26 

Prozent. Ein durchschnittlicher Vierpersonenhaushalt spart 2025 gegenüber dem 

Vorjahr rund 400 Franken pro Jahr, ein KMU in der Grundversorgung mit mittlerem 

Stromverbrauch knapp 12’000 Franken pro Jahr.  

 

 

Weitere Informationen: www.ckw.ch/tarife2025  

 
 
 
Über Axpo: 

Axpo hat die Ambition, mit innovativen Energielösungen eine nachhaltige Zukunft zu 

ermöglichen. Axpo ist die grösste Schweizer Stromproduzentin und internationale 

Vorreiterin im Energiehandel und in der Vermarktung von Solar- und Windkraft. Rund 

7'000 Mitarbeitende verbinden Erfahrung und Know-how mit der Leidenschaft für 

Innovation und der gemeinsamen Suche nach immer besseren Lösungen. Axpo setzt 

auf innovative Technologien, um die sich stets wandelnden Bedürfnisse ihrer Kunden 

in über 30 Ländern in Europa, Nordamerika und Asien zu erfüllen. 

http://www.ckw.ch/tarife2025
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Weitere Auskünfte 

Axpo Holding AG, Corporate Communications  

T 0800 44 11 00 (Schweiz), T +41 56 200 41 10 (International) 

(Mo-Fr. 08.00-17.30 Uhr) 

medien@axpo.com 
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